
 

Züric
 
 
 

BN
 
 
Bild
Bew
 
Nach
ben 
Mass
im W
Lehrp
 
1. Ei

A
m
ne

2. G
D
er
ha

3. Ei
u
w

4. D
U
m
V

5. D
so
ha
fo

 

 
Im In
ergä
 
a) D

ei
g
 

b) Es
W
Z

 
 

ch und Bern, 

E-CHAR

dung für N
währte Pra

hhaltige Entw
die EDK und
snahmenpla

Westschweize
plan 21 halte

in zeitgemäs
ufgabe: der 

muss der Lehr
eben dem Fa

Gesellschaftlic
iese Überfac
rlauben, ver
aben und ak
ine Schule, d
nd Schülern 

wissens- und 
ie Schule se
mwelt und 

macht; ein Or
erantwortung
ie im Lehrpla
ondere die e
altige Wirtsch

olgen kann. 

nteresse eine
nzt werden: 

Das Kapitel „
inen eigene
reifenden Th

s braucht ka
Wenn Projektw

ielerreichung

20. Dezemb

RTA 201

Nachhaltig
axis in den

wicklung ist f
d der Bund a
n 2007 --- 20

er „Plan d’étu
n wir fest: 

sser Lehrplan
Vorbereitun

rplan 21 den 
achunterricht
che Problem
chlichkeit geh
antwortungs

ktiv mitzuwirk
ie ihrem ges
helfen, die 
wertemässig

elbst kann zu
Gesellschaft
rt, der die R
g zu üben. 
an 21 formuli
explizite Nen
haft und die 

er klaren und

„Fächerüber
n Kompeten
emen „ICT un

antonale Stu
wochen und 
g von der Init

er 2013 

3 

ge Entwick
n sprachre

ür Bund und
als Beitrag zu
14 formuliert

ude romand‘‘

n unterstützt 
g der Schüle
dringlichen 
 fächerüberg
stellungen b
ht Hand in Ha
voll, vorauss

ken. 
sellschaftliche
Vielfalt  und

g zu position
u einem Ort 

in Bezug a
ealität facett

ierten Bildun
nung des Ve
Erhaltung de

d konsequen

rgreifende T
nzaufbau zu
nd Medien‘‘ u

ndentafeln m
ähnliche Gef
tiative einzeln

 

klung: 
egionalen

d Kantone ei
ur UNO-Deka
t. Die Integra
‘ (PER) bereit

Lehrerschaf
erinnen und 
Herausforde

greifenden H
bedürfen eine
and mit der 
schauend un

en Bildungsa
 die Vernetz
ieren und ak
werden, der

auf eine Nac
tenreich abb

gsziele und 
erständnisse
er natürlichen

ten Umsetzu

hemen unte
u ergänzen.
und „Beruflic

mit Gefässe
fässe nicht ve
ner Lehrpers

n Lehrplän

n Verfassung
ade Bildung 

ation von BNE
ts umgesetzt

ft und Schule
Schüler auf 

erungen unse
erangehens-
er Betrachtun
Förderung vo

nd selbständ

auftrag gerec
ztheit der We
ktiv zu einer n
r Anliegen u
chhaltige En

bildet und de

Wertorientie
s für soziale
n Umwelt stü

ung von BNE 

er der Leitid
Das ist in de
he Orientieru

n für den fä
erbindlich vo
onen ab. Das

nen veran

gsauftrag. Vo
für Nachhal

E in die spra
. Als Beitrag

en bei der P
das Leben i

erer Zeit gere
- und Denkw
ng aus unter
on Kompeten
dig am gese

cht werden w
elt zu erkenn
nachhaltigen
nd Interesse
twicklung fü

en Lernenden

rungen sind 
 Gerechtigke

ützt einen Un

muss der Le

ee Nachhalt
en beiden Ka
ung‘‘ gut gelu

cherübergre
rgesehen sin
s wäre unge

kern und 

or diesem H
tige Entwickl

achregionalen
g zur Debatte

Planung und 
n der Gesel

echt werden.
weisen Platz z

rschiedlichen
nzen, die es d
llschaftlichen

will, muss de
nen und zu e
 Entwicklung

enskonflikte a
ür die Lerne
n Gelegenhe

im Sinne ein
eit, Demokra
nterricht, der 

ehrplan 21 in

tiger Entwic
apiteln zu de
ungen. 

eifenden Pro
nd, hängt die
nügend. 

umsetzen

intergrund h
lung (BNE) d
n Lehrpläne 
e rund um d

Erfüllung ihr
lschaft. Daru
 Das bedeut

zu bieten. 
n Perspektive
den Lernend
n Leben teilz

n Schülerinn
entwirren, si
 beizutragen
aus Wirtscha
nden erlebb

eit gibt, sich 

ner BNE. Insb
tie, eine nac
BNE-Prinzipi

n zwei Punkt

cklung‘‘ ist u
en fächerübe

ojektunterrich
e überfachlic

n! 

ha-
en 
ist 
en 

rer 
um 
et, 

en. 
en 

zu-

en 
ch 

n. 
aft, 
bar 

in 

be-
ch-
en 

en 

um 
er-

ht. 
he 



In za
Die P
Lehre
sprec
scha
rung
berü
 
 
 
Dach
Lehre
 
 
 
 
Beat 
Zentr
Ringst
8057 Z
T 044 
F 044 
E beat

 
 
 
Diese
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geor
Prési
Syndic
Enseig
40, av
1920 M
T 027 7
F 027 7
E ser@

ahlreichen Sc
Pädagogisch
erbildung un
chende Them
ftlichen, öko
 einer nachh
cksichtigen. 

hverband Sch
erinnen und 

W. Zemp 
ralpräsident 
rasse 54 
Zürich 
215 54 54 
311 83 15 
.w.zemp@lch.ch

e Erklärung w

rges Pasquie
ident 
cat des 
gnants romands 
. de la Gare/CP 

Martigny 
723 59 60 
723 59 61 

@le-ser.ch 

chulen prägt
hen Hochsch

d damit verb
men in der Sc
logischen un

haltigen Entw

hweizer 
Lehrer LCH 

 

wird unterstü

r 

SER 
899 

 BNE seit Ja
ulen haben 

bunden dida
chule wirksa
nd wirtschaft

wicklung ist e

Verb
und 

Bern
Präs
Berna
5442 
T 056 
F 056 
E bern

tzt durch folg

Chris
Prés
Confé
tessin
Rue d
1804 C
T 021 
E chris

hren den Sc
Empfehlung

ktische Grun
m, sachlich 
tlichen Persp
es von zentra

band Schullei
Schulleiter S

nard Gertsch
ident

ardastrasse 38
Fislisbach
534 09 90
508 04 58

nard.gertsch@vs

gende Verbä

stian Berdoz
sident
érence romande 
noise des chefs C

u Collège 7/CP 7
Corsier-sur-Veve
557 34 40
stian.berdoz@vd

chulalltag mi
en zur Ums

ndlagen entw
und unter Be

pektiven zur 
aler Bedeutu

iterinnen
chweiz VSLC

lch.ch

nde aus der 

et
CRoTCES
71
ey

d.ch

t nachweisb
etzung der 

wickelt. Es gil
erücksichtigu
Umsetzung 

ung, BNE im 

Schweize
H Rektorinn

Pädagog

Dr. Johan
Präsident
Thunstrasse
3005 Bern 
T 081 354 03
F 081 354 03
E info@phgr

Romandie: 

Michel G
Président
Association 
des Ecoles P
et du Tessin
Avenue de B
2005 Lausa
E info@aide

barem pädag
BNE in der 
t darauf zu a

ung der versc
kommen kö
Lehrplan 21 

erische Konfe
nen und Rekt
gischen Hoch

nnes Flury 
t 
e 43a 

3 02 
3 07 
r.ch 

uyaz 
t 
 des Inspecteurs
Primaires de Suis
n aidep 
Béthusy 12 
nne 

ep.ch 

Seite 2

gogischem E
Lehrerinnen-
achten, dass
chiedenen ge
nnen. Zur Fö
entsprechen

erenz 
oren der 

hschulen COH

s et des Directeur
sse romande 

von 2 

rfolg. 
- und 
s ent-
esell-
örde-
nd zu 

HEP 

rs 


